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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld II : TSV Schwabhausen III 
Donnerstag, 02.03.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Eintracht Karlsfeld II und 
dem TSV Schwabhausen III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des TSV
Schwabhausen III in ihrem 15. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Eintracht Karlsfeld II. Wie knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 30:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt
8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann Jürgen Wolf. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Eintracht Karlsfeld II um die
Nummer 1 Hoshiar Jafari nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Meier / Tayrani gewannen gegen Wolf / Jung mit 3:2. 2:3 hieß es indessen am Schluss, als
Jafari / Lao und Loderer / Zeiller am Tisch die Schläger kreuzten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 7:11, 11:5, 11:6, 6:11, 5:11 hieß es am
Schluss, als Hoshiar Jafari und Jürgen Wolf am Tisch die Klingen kreuzten. Achim Meier gelang es
danach Bernd Loderer zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! An diesem
Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder
der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Shahab Tayrani beim letztendlich klaren 0:3 gegen Robert Zeiller.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Claus Maier seinem Gegner Alexander Jung
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Hoshiar Jafari gelang es, Bernd Loderer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich konnte Achim Meier zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen
Jürgen Wolf aber trotzdem mit 1:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Shahab Tayrani gegen
Alexander Jung verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mittlerweile stand es damit 3:
6. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Claus Maier
gewann gegen Robert Zeiller mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Shahab Tayrani und Bernd Loderer, ehe sich der Gastgeber mit 13:15,
11:8, 12:10, 5:11, 11:8 durchsetzen konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 18:20 für Tayrani und 15:15 für Loderer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen
Hoshiar Jafari und Alexander Jung endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Achim Meier bei
seinem 3:1 gegen Robert Zeiller doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
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Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nach gewonnenem ersten Satz gab Claus
Maier das Spiel gegen Jürgen Wolf noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 9:11, 8:11, 9:11. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Eintracht Karlsfeld II tritt dabei geben den SV Haimhausen an,
während es der TSV Schwabhausen III mit dem TSV Milbertshofen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld II

Doppel: Meier / Tayrani 1:0, Jafari / Lao 0:1 
Einzel: H. Jafari 2:1, A. Meier 2:1, S. Tayrani 1:2, C. Maier 1:2 

 TSV Schwabhausen III
Doppel: Wolf / Jung 0:1, Loderer / Zeiller 1:0 
Einzel: B. Loderer 0:3, J. Wolf 3:0, A. Jung 2:1, R. Zeiller 1:2


